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In 7 Schritten zum Modell 

• 1. Empirische Erhebung und Analyse 

 

• 2. Anwendungsfälle (use cases) formulieren 

 

• 3. Definition der Anforderungen (requirements) 

 

 

• 4. Identifizierung von Klassen und Beziehungen zwischen Klassen 

• 5. Identifizierung von Eigenschaften (properties) 

• 6. Entwicklung von Anwendungsprofilen 

• 7. Test des Datenmodells 
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Schritt 1: Empirische Erhebung 

 

 

    

• fächerübergreifend 

– Anatomie / Humanbiologie 

– Archäologie 

– Bibliothekswissenschaft 

– Botanik 

– Ethnologie 

– Geologie / Mineralogie 

– Informatik 

– Kunstgeschichte                  

– Musikwissenschaft 

– Zoologie 

• einrichtungsübergreifend 

– Museen 

– Bibliotheken 

– Archive 

Workshop und Interviews mit Experten aus Geistes- und 

Naturwissenschaften 



Empirische Erhebung 

• Methodik 

– Einzelinterviews 

• semi-standardisiert 

• Fragenkatalog 

– Gruppeninterviews 

• Gesprächsleitfaden 

 

• Thematische Schwerpunkte 

– Datenmanagement 

• Welche  Informationen liegen zu den Objekten vor? (das Objekt selbst, Katalog, 

Etikettierung, Archivmaterial, Beschriftungen auf Kisten, Publikationen…)? 

• Inwieweit sind diese Informationen zusammengetragen / zugänglich? 

• Welche Datenbank wird genutzt? 

• Welche Daten befinden sich in der Datenbank? 

– Umgang mit Provenienzinformationen zu Sammlungsobjekten 

• Entstehung – Ursprung – Urheber 

• Zuschreibung 

• Besitzgang 

• Evidenzen 
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Empirische Erhebung 

– Workshop in Form eines World Cafés 

• Fragestellungen der verschiedenen Fachbereiche 

• Umgang mit Provenienzinformationen 

• Sammlung von Fallbeispielen (case studies) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erfahrungen 

Forschungsfragen 

Baustellen 

Visionen 
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Auswertung der erhobenen Daten 
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Auswertung der erhobenen Daten 

 

 • Unterschiede  fachliches Profil 

 Anforderungen an Objektbeschreibung 

 Datenformate 

 Vokabulare 

 

• Gemeinsamkeiten  Benennung von use cases 

 Eindeutige Identifikation von Objekten 

 Objektbiographie (Herstellung, Sammlung, Modifikation, …) 

 Gebrauchswandel und Rezeption von Objekten 

 Information über Personen, die mit Objekt in Zusammenhang 

stehen (Hersteller, Sammler, Überbringer, …) 

 Nachweis von Informationen durch Evidenzen 
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Schritt 2: Anwendungsfälle (use cases) formulieren 

 

 

Hans arbeitet über die russisch-deutschen 

Beziehungen im 18. Jahrhundert. Er möchte mehr 

über Baron v. Asch erfahren und über die Objekte, 

dies dieser der Universität Göttingen übersandt hat. 

Während seiner Suche erfährt er, dass die Sendungen 

aus verschiedenen Erdteilen, v.a. Asiens und 

Sibiriens, in den universitären Sammlungen verstreut 

sind. Hans erhält bibliografische Informationen über 

Baron v. Asch, eine Liste von Begriffen zu den 

Objektkategorien des gesendeten Materials und 

Informationen über die jeweiligen besitzenden 

Institutionen. Von jedem Objekt erhält er eine 

detaillierte Beschreibung und ein Digitalisat.  

finde 

Informationen über 

ein Objekt und den 

Zugang hierzu 

eingeschränkte 

Suche unter 

Verwendung eines 

kontrollierten 

Vokabulars 

finde 

Informationen über 

eine Sammlung 

und ihre Objekte 

finde  Orte, die 

mit einem Objekt 

zusammen- 

hängen 

finde  Objekte, 

die mit Person 

zusammen- 

hängen 

finde 

biografische 

Information 

finde Objekte 

derselben 

Objektkategorie 

• Case studies und scenarios 

finde ein 

Digitalisat des 

Objekts 
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Anwendungsfälle (use cases) formulieren 

 

 

• Case studies und scenarios 
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Anwendungsfälle (use cases) formulieren 

 

 

• Scenarios und use cases 

..... 

finde Informationen 

über ein Objekt und 

den Zugang hierzu 

finde Informationen 

über eine Sammlung 

und ihre  Objekte 

finde  Orte, die 

mit einem Objekt 

zusammen- 

hängen 

finde  Objekte, 

die mit Person 

zusammen- 

hängen 

finde 

biografische 

Information 

finde ein Digitalisat 

des Objekts 
Information über 

Ressourcen 
Identifikation von 

Ressourcen 

 
Information über 

die Biografie von 

Ressourcen Zugang zu 

Ressourcen 



Abschlussworkshop Projekt ASCH 

25.01.2018 

Anwendungsfälle (use cases) 

 

 UC 1 Information über Ressourcen 

UC 2 Identifikation von Ressourcen 

UC 3 Information über die Lebensgeschichte von Ressourcen 

UC 4 Wandel in Gebrauch und Rezeption von Ressourcen 

UC 5 Untermauerung der Informationen durch Evidenzen 

UC 6 Provenienz von Aussagen 

UC 7 Zugang zu Ressourcen 

UC 8 Wiederverwendbarkeit der Daten 
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Schritt 3: Definition der Anforderungen (requirements) 

 

 

• Bedürfnisse des Endnutzers 

 Nutzungskontext 
• Für welchen Bereich wird das Modell entwickelt? 

 Zielgruppe 
• Wer soll die Daten nutzen? 

 

• Anforderungen an Metadaten 

 Welche Fragen sollen mit den Metadaten beantwortet werden? 

 Welche Informationen brauche ich zu den Metadaten (Metadaten 

Provenienz)? 
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Definition der Anforderungen (requirements) 

 

 

• Analyse der Szenarios und Definition der Anforderungsbedürfnisse 

 Szenario -> Akteur -> Ziel der Anwendung -> Anforderung 

 

 
Informationen über 

Ressourcen 

scenario 1: 
Anwender braucht 

Informationen über 

eine Person/ 

Körperschaft 

user 

actor Ziel 2: 
finde alle Objekte, die 

mit einer 

Person/Körperschaft in 

Verbindung stehen 

scenario 2: 
Anwender braucht 

Informationen über 

ein Ereignis 

scenario … Anforderung 3:  
Personen/Körperschaften 

müssen mit Name und 

biografischer Information 

identifizierbar sein 

aggregator 
editor 

Anforderung 2:  
Personen/Körperschaften 

müssen mit eindeutigen, 

maschinenlesbaren und 

persistenten Identifikatoren 

identifizierbar sein 

Ziel 3: 

…  

Ziel 1: 
finde Informationen über 

eine 

Person/Körperschaft 

(wann, wo, was) 

Anforderung 4: 

… 

Anforderung 1: 
Beschreibungen einer 

Person/Körperschaft 

müssen 

maschinenlesbar sein 
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Definition der Anforderungen (requirements) 

• Clustern der Anforderungen in use cases 



… und so geht es weiter … 


